
Wein, Gesang und Gläreli – die geheimnisvolle Strohfigur aus der Region Seebachtal lädt wie in alten Zeiten zu 
einem feinen Glas Wein ein. Dieser wurde von der Jugend am Fest des Gläreli aus einem bekränzten Fässchen 

geschöpft. Seebachtal – die faszinierende Kulturlandschaft im Thurgau.

GLÄRELI
CUVÉE VIN BLANC
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GLÄRELI
 
Der Brauch der Strohpuppe Gläreli wird vor fast 700 Jahren erstmals schriftlich 
erwähnt. Doch schon viel früher gab es eine Gläreli-Tradition im Stammer- und 
Seebachtal. Jeweils Mitte Januar – um den Hilariustag am 13. Januar herum – 
wurde die „Glärelete“ drei Tage lang gefeiert.

Am ersten Tag wurde die Strohpuppe als Auftakt über die Hausdächer geworfen. 
Die Glärelifigur ist dabei sowohl ein Korngeist als auch die Darstellung des 
Winters. Wenn die Strohfigur über die Dächer geschleudert wird, bringt sie dem 
Haus Schutz und Segen – den Menschen, Tieren und der ganzen Vegetation. 
Ebenso sollen die Felder wieder fruchtbar werden.

Die Erwachsenen feierten die Glärelete ausgiebig mit Speis und 
Trank. Dabei wurde jeden Abend getanzt. Die jungen Frauen 
wiederum buken Kuchen und empfingen ihre Burschen beim 
Kiltbesuch. Die heranwachsende Jugend zog mit einem von den 
Mädchen bekränzten Weinfässchen im Dorf umher und heischte 
von jedem Haus etwas Wein. 

Besonders dort, wo während des Jahres ein Knabe geboren 
wurde, gab es eine reichliche Weinspende. Bis zum Abend 
füllte sich daher so manches Fässchen. Darauf durften sich 
die Jugendlichen in einer hergerichteten Stube am köstlichen 
Wein gütlich tun. So feierten sie das heitere Fest des Gläreli.

Am dritten Tag wurde die Strohfigur in einem feierlichen 
Ritual in die Erde gelegt. Durch das Vergraben des Korngeis-
tes sollte der Winter bald zu Ende sein. Er selbst möge sich 
vom dürren Winter zum grünen Frühling wandeln. Durch 
die Fruchtbarkeit spendende Erde erfährt der Gläreli dabei 
seine Gestaltwandlung zum Grünen Mann im neuen Jahr.
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